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forstrat  Dipl.-Ing,  Bruno  Kößler  (Wiederwahl),  Sdiriftführer:

Paul  Koller  (Wiederwahl),  Beirat  wurde  keiner  t»estellt.  Da

nun  im Bezirk Lande& die Jugend nodi me3r zur Blasmusik
herangeführt  und  ausgebildet  werden  soll,  wurden  in den Be-

zirksau'isaxuß nofö ein Jugendreferent fiir  das Obere Geriföt
Biirgermeister  ]osef  Mair)  und für  das Stanzer-  und Paz-

nauntal  (Oswald  Perd'itold)  gewählt.  Zum  ersten  Male  wählte

die Versammlungin  diesem Jahre autfö einen Pressereferenten
in der Person  von Sa'iuldirektqr  Ludwig  Thoma  (Nauders).

Alle  Wahfüors*lÄge  wurden  einstirrlmig  gefaßt.  Auf  Vor-

sdilag  wurde  .ans*ließend Altobmann  Heinrid"4  Gurs*1et7  zum.
Ehrenobmann  des Bezirkes  Landföc  ernannt.

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  gab in sei-

ner  Rede  der Freude  Ausdruck,  daß gerade  im  Bezirk  Landedk

die  Blasmusik  immer  mehr  gefördert  werde,  daß aber  aud'i

für die Jugend einiges geleistet worden sei. Die Blasmusik-
kapellen  sind pfödestiniert,  in  den  Dörfern  dre  kulturelle

'Mittelpunkt  zu  sein,  ein Mittelpunkt  des Zusammengehörig-

keitsgefühls.  Und  so wie  eine  Musikkapelle  alte,  erfahrene

und )unge,  begeisterte  Musikanten brau4e, so musse aber
Äudi  dieser  Gegensatz  ali  und neu' in harmonisföer  Art  und

Weise  in  der Musik  und der  Auswahl  der'Musikstü*e  ein

Einklang  gebrad'it  werderi.,

- 'Biiigermeister  Anton  -Braun  hieß älle Musikanten'.  xiamens

der  Stadt  LanJe*  redxt herzlich  willkommen.  Es freue  ihn

immer  w;eder,  wenn  er die bei den Kapellen  im Be:'irk  Laüd-

 festsüellßare  Harmönie  und  Verbundenheit  untereinaffder

und  miteinander'  sehe. Hier  gefü  es. keine  Diktate  als derrio;

kratis*e  Lehre.  Bei den  Müsikanten  -  und besonders-bei

&'ser  Versamrnlung.  -  sei wieder  einmal  ganz tiesonders  die

Kameradsdiaft,  der Idealismus  und  die Freude  jedes einzelnen,

vor'  allem  aber. das  ;,Füreinanaer-da-Sein"  zum Wohle  'der

Musik  zuffi  Ausdrud«  gekommen.  Die  'Musik  habe   aber aud'i,

im  Dorf  und  in der Stadt  in kulturellör  Hinsi*t  Entscheiden-

des zu :leisten;  füauche  afür  immer.Idealisten,  keine  Materia:-

listen.  - "

Als  letzter  Redner  überbraa'ite'  der ges*äftsführetüde  Ob-
mann  des Tiroler  Blasmusikveföandes,  Franz  Karsten,  4ie

Grüße  des Landesverbandes  und freute  sich ganz besonders.

iiber  die Einmiitigketi  und  Einhelligkeit  bei der Ve;samrülung,

aber  auch bei den versdiiedenen  Musfökapelleffi  untereiaander;

die  'beweise,  daß die  Musikanten  @rfaßten,  daß einer allein

nid'its  leisten  könne,  daß aber in einer  harmonierenden  Ge-

meins*aft  vieles,gelinge.  Weiters  spraax Franz  Karsten'nodi

über  das große  Musikfe.st  in Innstirud<,  das. yom  8. bis IO. Sep-

temfür  stattfindet,  und bat  alle Kapellen,  liier  mitzuma*en

und  sid'i  zu  beteiligen.  Seine Anregung,  sid'i  heuer nia'it so

sehr für.  das Bezirksmusikfest  in Landedt  vorzubereiten,  son-

dern  diese  Vorbereitungen  hauptsächli*  für  - die  ";ff  ertungs-  ,

konkurrenzen  in Innsbru*  auszurid'iten,fand  von  dan Musik-

kapellen  keine  gute Aufnahme,'man.  quittierte   dies eher'mit

Unmut.  &hlibßlich  fand  afür  '&zirkskap'ellmeister  Hans  Parth

eine  salomonische  Lösung.  Es  üollten.  sich die Kapellen  mit

ganzen  Kräften  auf die  Veranstaliungen  iffi Innsbru*"vor-

bereiten.  Das  Bezirksmusikfest  in'  Lande*  - aber  soile  erste

große  Generalprobe  sein.

Na,ch,den'Ansprad'ien  wurden  drei verdiente'Musikantfö
ausgezq4chnet. ' Der Obmann der ' Staät,musikkapelle Land4
Per)en,  Baumeister  Hans  Wucherer,  der Kapellmeister dieser
Kapelle,  Erich.  Delago,  upd,  der langjförige.Sd'iriftführer  des

Bezirksverbandes  Lande&,  Volksschuldirektor,  Paul Koller,  e;-
hielten  aus der Hand  des gesd'iäftsführenden  Landesveföands-

obm:annes  das silberne  Ehrenzei*en  des:Tiroler  Blasmusikver-

bandes.

18. Fö5ruar.  '19ß7

Ein  Richter  richtet  sich  selbst

"Zur Auffiibrung  von  Kleists ,,Zerbrocbenem Krug"  in I'andede

Man  sagt,  daß es in der deutsföen  Literatu'r  eigentli*  keine

guten  Lustspiele  gäbe  mit  Ausnahme  von  L,essings  ,,Minna

von  Barnhölm"  und Kleists  ,,Der  zerbro*ene  Krug".  Diese

Meinung  sföeint  riaitig  zu  sein.  Wenn  man  den  wahrhaftig

nicht  kleinen  Katalog  deuts*er  Bühnenwerke  durchbfüteff,

so- findet  man  kaum  'etwas  an  heiteren  Stii&en,  die  diesen

beiden  Lustspielpn  'die 'Waäge  halten  könnten.'So  sagte  sid"i

audi  das  Sd'iwäbisföe  Landessdiaufpiel  äls ' es das  Kleist-
I;ustspiel  auf den'  Plan  dieser Spielzeit  setzte. Man  'siehi  die-

sen' köstl;rhen  Einakter  immer  wieder  gern, und E;O werden

sich audi  die  Theaterfreunde  von  Lande*  sehr  freuen,  ihm

wieder  einmal  zu  begegnen.  Nur  ein  kurzer  Bli*  auf den

Inhalt,  und  man wird  s*munzelffi  und sich zum  Besufö  der

.Aufführung  am Samstag,  18. Februar,  20 Uhr,  in  der Aula

riisten!  -  Der  bauerns*laue  Dorfri*ter  Adam  erhofft  sidi

no*  ein  spätes  Abenteuer'  mit  dem  leichtgläubigen  Ev*en

(Gerlinde  Gaudel).  Um  si*  ihr  näherü  zu können,  hat er 'ihr

eingeredet,  daß ihr  Bräutigam  Rupred'it  (Henning  Voßkamp)

zum  Kolonialdienst  einberufen  würde,  falls  er -  Adam  -  ihm

niaxt  Dispens  versföaffe.  So ein Sföreiben  wolle  er ihr  brin-

gen  -  in  die  Sd'ilafkammer  und persönlich!  Dort  wird  er

abe'raiibetrasdit  und  gehörig  verpigelt.  Er kann  zwar  uner-

kannt entweid'ien, aber dabei zersdil%t  er' ungtü*lid'ierweise
einer? Kryg. Dieser Kru@ ist der Anlaß; daß am. rföfösten Mor-
gön Evd'iens  'Mutter  (Ella  Höyn)  yor  den 'zersdiundenen  Ri*-

ter  tritt  und Klage  ' erhebt.  'Durax  Zufall  erscheint.  aer Ge-

rifötjrat  Walter  (Hans  Bur*hard)  zur Revision  und  zwingt

den  affimen  Adam  zur  sofortigen  Abhaltung  des Prozesses.

Vergefüns  suaxt diöser sifö zu -wenden  und zu drehen;  seine

Ausreden  und  Lügen  ziehen  aber die Sfölinge  aum ihn  ' immer

enger,  bis  schließlich  zur  Freude  aller  aus dem  Rid'xte'r  de'r

S*uldige  wird.

Unter  dre Inszenierung  'von  'Bernd  Hellmann  wirken  ferner

mit  die  Damen  Anne  Rosd'i,  Gretl  Margreiter   rind Astrid

Steyer  sowie  die  Herren  Karlheinz  Eubell,  Riaxard  Deutsd'i,

Wolfjang  Kirchhof  und Heinz  Steinbad"i.  Den  Dorfri*ter

-ypie1t-V-afe-ntin-K-laus,-B-ertin,-a-l-s-e-ast,-d-er--v-on--seinem

vorjäprigen  Gastspiel  in  ,,"Fast  ein Poet".nod"i  in  t+ester Er-

. iiinerüng  seip 'Qrfie.  '

und  das  Rtngst  erwartete  Märche:n

. Am  gleid'ien  Tage wird  das  längst  erwartete  Märföenspiel

,,Kalif  Storfö"  na*  Wilhelm'Hauff  von  Teubner  aufgeführt.

Diese.Vorstellung  ist.fiir  die  Kinder  aus  Landedc  gedad'it,

wförend  die Kinder  aus dem Bezirk  zu einem  späteren  Ter-

min  ihre  Freude  an diesem Spiel  haben  werden.  Regie  führt

Wolfgang  Kaußler,  es wiüken  rnit  die Damen.Gerlinde  Gaudql

und  Ella  Heyn  sowie  die' Herren  Werner  Lässer, Rudolf J.
Kriiger,  KarlFiöim  Eubell,  Ri*ard  I.eutsd'i  und  Heinz  S€ein;f
ba6.

Zur  Landeckex  ÄuffiiliÄmg  von  X. Tschechow

!,'Der  Bär"  und  Strawinsky  - Ramuz  !lDie  Ge-
schichte  vomaSoldaten"  (5. 2. -1967)

.Diesmal  hatte  das ,,Schföäbische  Lapdesschauspiel"  das

von urs, Schneider,  gegründete  und @efiihrjie jiinge Zür-
, cher  Solistenensemble  als Partnep  mitjebrpcht.'Beide  En-

' sembles  spielten  bzw.'  agiertien,  fein  aufeinander  mbge-
stimmt,  und'  doch  keiines  Diener  des' andern,  wie  eü die

'. MusikQühne.als  ,,' Bei- und'Miteinan4er öon Bild. una Be-
'gpgung, Gesaffg und ran4,  Wort  öd  Instrumeütalmu-',

, sjk"  will.'  Bei  aller  Wahru,ng  det'  Individualität  jedes  8pie-

lers  sind  die Zürcher  ein.'fflrklich.homogener,  sehr dis-

'. ziplinipitör  Klangkörper,'  der  iroriisch-blasierte  Kiihle  des'



öchweiz. l)ie holzschnittartige Prägnanz der Anfötelverse, Kei-ll---M---i,-g-l-i-;d-s-bei,"-r-&-gJ---"'---- --- - - ----  --  -' ----t'
mit  denen  der  Vorleser  diese  dramatiscbe  Historie  be-

gle"e' da8 Ma'one"enhaf'e der Haupfgestalt, erinnerti Der  Vorstand  der Kaföolischen  Mföneföewegiing  des Dek':jan  das,,Pup'penspiel  vom  Doktor  Faust".  Der  Gegen-
spieler  des durfö  den Krieg  Entwurzelten,  der Teufel  in  nafes Zams beehr' S')  zum a
der  Vielfalt  seiner  Masken  isf freilich'  durchaus  mndern  Dekana'smannerfag  . .
gesehen.  Ist die  Verbitidung  uralter  Motive  (die  Geige  am Sonmagiden  19. Februar  1967  herzli*  einzuladen.  I ,

als 8ymbo1  der 8ee1e, die kranke  Märchenprinzessin,  die  Progrpmm:

der 8o1dat  heilt  und  gewinnt, mit Problemen  unserer  Zeit,  8 Uhr,  Vereinshaussaal  I-ande*:  Eröffnung  und Begriiß.ung

etwa dem der dämonisierten P'atiio, die sich, planend und durax den Dekanatsvorsitzenden Ing. Max  Juen, Zams.
bereöht'end,  die Zukunft  unterwirft,  aber gerade dadurch  1. Referat:  ,,Miindig  in der Kirdie,  verantwortli*  in der

die Gegenwart verliert,  ganz organisüh? - Helmut  Kaußler  Welt':  Kanzler  Msgr.  Hans-Joad'ffm  Sairamm, Innsbruck.
wußte  als Vorlessr  Eindringlichkeit  mit epischer  Distanz  2. Rderai:  ,,Der  Beitrag  der Laien  zum  Aufbau  einer.leben-
und Kühle  zu vereinen.  1V. Lässer  wurde  der  Gestalt  des ' dijen  Gemeinde':  Dr.  Sepp Fill,  Innsbrudk.
8o)daten  tänzeriseh  wie schauspielerisch  gerecht.  Astrid  :0i5B55iH,

8teyer, die als Prinzessin' eine stumme Rr>lle zu" spielen Gemeinsdiajtsmesse (irn Vereinshaussaal) mit Pr;4igt  von
hatte,  für  die der  Tanzi  naturgemäß  erhöhte  Bedeutung  Kanzler  Msgr. Sföramm.

dbiegkeon,mm:Ri'udko(l'fn']J'e.' Kzurmügaelralf8essTe'ltnez,'erj'an pla]'cC'kht'e vaols' TbeeufrfSeel-. Beztrkshauptan!lschaft  Landeck  ' - '

Die Reßie Ha.ns Burckhards  im ersteiü,  Beriqd,HelIma.nrm Betriffi:  kiinstlidie  Besamung  der Rinder;.  DurffiFührung  "

im zweiten Stück 'lisß es an der notweiidigen 8triiffheit  Aus gegebenem Anlaß  und im Hinbli*  'auf  die Tatsa*e,

nicht fe'h]en. H. Eiiebald als Bühnenbildner tat üein Möz- daß die künstliche Besamung vet.-behördl. :%fsiffit  unte'rliegt,'
lichstes im Rtihmen  'der kleinen Bühne'. Das "trotz dem wird  in Anlehnung  an die  Vereinbarüng,  die  zwis6hen  der
Faschin@ fsst v-oll besetzts Haus kargte nicht  mit seinem Tiroler  Landwirts*aftskamrner  (Abt.  Tierzucht)  uri-:d der Ve-
Beifall  und'wiirdägte  dam!fl ejll theatral;sches EreÜ("n!8+ terinärabteilung  des Amtes  der Tijoler  Landesregierurig  sowie

in seiner Art eirimaliges.  E- 8- der Landeskammer  der Tierärzteo  Tirols-getroffen  wurde,  fest-
gestellt:

Iiandecker  Maler  stellt  in Innsbruck  auß  Die Dur*führung  der kiinstlicherr  Besamung  der Rinder  ist

Hans  Niss, ein Landecker,  wird  in der Zeit  vom  '13. Febniar  grundsätzli*  den im Bezirk  ansässigen und praxisausiitienden
bis='24.  'Februar  '1967  in  Iiinsbrudc,,  Galerie  im  Uptown-  Tierärzten  vorbehalten..

Jazz-Saloon,  Hötting,  &hneeburggasse 31 (Gasthof Goldener  . Die imeressie'rteü  Viehzuditvereine  oder einzeföe  Landwirte
Bär, gegenüber Bushaltestelle  ,,A"),  füi freiem  Eintritt  eine  werden  eingeladen,  si*  bei Bedarf  an. den  Tierarzt  -ih;er
AnzaM  seiner Wejke  der Offentlid'ikeit  zeigen. Die Ausstel-  Wahl  zu wen&n,  um Fragen der  Organisation  der  Durch-
lungszeiten  sind,von  Montgg  bis' Freitag,  jeweils  'von 18 t»is führung,  wie re*tzeitige  Meldung  usw., direkt.und  von  Fall
20 Uhr,  und am Samstag von  16 bis 20 Uhr,  Sonntag  von  zu  Fall  kfüen  zu  können.  . .
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Als  einheitli*er  und verbindliföe.'r  Tarif  wird  S 120.  -
(inklusive  Samenkosten,  Porto  QSW.) einvernefünli*  festge-
stellt.  Dazu  werden  fallweise  ganze oder anteilige  Weg- und
Versäumniskosten  na*  den jeweils  geltenden  Sätzen der tier-
ärztli*en  Gebiihrenordnung  verred'inet.  Ftir  Nad*esamurxgen

gilt  der gleide  Tarif.  -
Viehzuffitvereine,  die Besämungen  größe'ren  Ausrriaßes  dur*-

fiihren  wollen,  mögen  si*  füztigli*  des Tarifes  (der dann aus

der  Grundgebühr  und einem  fixen  Posten  für Weg- und
Versäumnis  füstehen  muß) mit  dem Tierarzt  ihrer  Wahl  eföi-
ge'n. Der  Wunsd'i  nadi  bestimmten  Vatertieren  wird,  soweit  die
Besamungsstation  dazu  in der Lage ist, berii&si*tigt.  . '-

Die  Durdiffihrung  der  kiinsdid'ien  Besamung  durd'i  deti
Laienbesamer  der Besamungsstation  Imst wird  geduldet,'  so-
lange dadut*  keine xonkur=enzierung  der hiesigen Tierärzte

erfolgt,  d. h., der -fiir  die . jeweilige  Gemeinde  zuständigei
Sprengeltierarzt  stellt'  einvernehmli*  mit  seinen Kollegen  die
Notwendigkeit  des Laieneinsatzes  jabrlid»  vor Beginn  der
De&saison  (November)  fest, und  der Laienbesamer  verpflichtet
si*,  die jeweils  giiltige  Gebtihrenregelung  einzuhalten.

K  u  n  d  m  a e h  u  n  g

Betreff  : Bauschbrandscbutzimpfung  im Jahre  1967  '
Durchführung

. Zur  Verhiitung  von  Tierverlusten  durdi  Raus*brand  auf  Al-
pen  qnd Wpiden  sowie zur Hintanhaltung  einar.  Weiterver-
breitung  dieser Seudie wird  auf Grund  de,r Verordnung  des

Landeshauptmannes  von  Tirol vom  21. Jänner  1953, Zl. IIIe-
1350/24  und des Erlasses  des Amtes der Tiroler,Landes-
pegierung  vön'i  2tS. '1.,1967  Zl. IIIe-110/2,'-  fiir  das -Gebiet
de.i Verwaltüngsbezirkes  Landedc  angeordnet:

1. Rausaxbrandgefährdete  Alpen  und Weiden  sind für alle
über drei Monate  aLte Rirxder  -  also aud» Kübe  -  gesperrt,
es sei dena,  daß diese Rinder  vor  dem Auftrieb  nad'iweislia'i
einer  empfoMenen  &hutzimpfung  gegen Raus*brand  unter-

zogen woraen siffid (S I der obzitiörten Verordnung).
2. Im Einvernehmen  mit  der Bezirkslandwirts*aftskammer

Landeck  gelten im Jahre 1967  na*stehend  angeftihrte Alpen
und Weiden  im Bezirk  Landedc  als rausd'ibrandgefährdet:  

Gemeinde:  Alpert  und Weiden:

Galtiir:  Groß-  und  Kleinvermunt,  Jamtal
Is*gl:  Fimbertal  ' , "
Kaunerberg:  Gs*werfömald  (Interessentsdiaftsweide)  '
Kaunertal:  zwei  D.rittel  Gebirgsalpen,  Langötzförg
Nauders:  Bergkastel,  Gamor,  Nauaerer  'sd'iey,  Pieng, Valda-

four,  Zaderes  '

Pfunds:  Od'isenberg,  Radursd'iltal,
St. Ant6n  am Arlberg:  zwei  Drittel  G'erid'itsalpen  im Ferwall-

tal, Moostal,  Arlberg
See: Medrig-Still  (Eigentum  der Gemeinde  Fiß), Heimweide

Langesbeig.
Serfaus:  Heuberg  (Eigemum  der Gemeinde  Ladis),  Kältier-

mais,  Komperdell
Tfüens:  Kälfürmais
Spiß:  Zanders  (Eigentum  der Gemeinde  Fließ).

Jene  Tierbesitzer,  welche  ihre  Rinder  außerhalb  des
Verwaltungsbezirkes  Landeck  zur  Übersömmerung  auf
Alpen  und  Weiden  auftrejfün,  können  beim  hiesigen  Amts-
tierarzt  erfahren,  ob das betreffende  Alp-  oder  Weide-
gebiet,  auf  dem die 'Übersömmerung  beabsichtigt  wird,
rauschbrandgeführdet  ist oder  niühti,

3. Zwe*s  re*tzeitiger  Siaierstellung  des für die Sföutz-
impfüng  erforderliffien  Impfstoffes  werden  die Gemeinden  auf-
gefordert,'die  einzelnen  Tierbesitzer  zu veranlassen,  die.Zahl
der  Impflinge  fü melden  und über die erfolgte  Anmeldung

der ho. Bezirksverwaltungsbehörde  bis 18rigstens 10. Marz  19'67
zu  beriföten.

tierarzt  geeignete  Begleiter
dar Tierbesitzer  beizustellen.

5. Zuwiderhandlungen  gegen die .Bestimmungen  Punkt   i
unterliegen  den - Strafvorsd'iriften  des Afü*nittes  VIII  - des
Tierseud'iengesetzes  vom 6. August  1909,  RGBI.  Nr.  177, und
ziehen  aiißerdem  den Verlust  des Ansprudies  auf Unterstüt-
füng  auj öffentlichen  Mitteln  und der Tiersfüdiönkassö  nadi
sidi.  a

.Der  Be%irkshauptmann:  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger

4. Die GetBeinden  haben dafiir  5orge zu tr,agen,.dem  Amts-
auf Kosten.der  Gemeinde  bzw.

Stadtgemeinde  Landeck

Kundmachung

Betrifft:  R'otlaufsd'iutzimpfung der !xhweine im Jahre -Ä967
Zur Bekämpfung  des ' htets auftretenden  &h':einerotlaufes

empfiehlt es sifö, au*  im Jahre 1967 füe Saxweinebestföde der
Rotlaufs*utzimpfung  zu unterziehen.

Um  den Besitzern  von Sdiweinen  die göglid'ikeit  zu geben,
ihre  &hweine  anläßlifö  von verbilligten  Massenimpfungen  der
Rotlaufs*utzimpfungen  zu unterziehen,  werden  die S*yeine-
besitzer  eingeladen,  die Anzahl  der zu impfenden  &4tweine  bis
spätestens Freitag,  den 24. März  1967 im Rathaus,  Zimmer
Nr.  4, zu melden.  '

- jlusschreibung  von  Kanalisationsarbeiten

Die Stadt,gemeinde  Landeük  beabsicht,igt  die  Ausfüh-
tung  eines 'Kanalstückes  im Ortsteil  Bruggen,  beginffiend
von  der Einfahrt  zur Kirche  Bruggen,  von dort  in öst-
licher  Richtung  verlaufend,-  entlang   des  Kindergartens
Bruggen  und  des Internates  Mariannhill  bis  zum  Neu-
bau  Jöchler,  mit  einer  Richtungsänderung  und  Über-
querung  der Bundesstraße  z#ischen  den  Neubauteff  Jöeh-
ler  und  Troll  und Weiterführung  in'  Nordrichtung.bis
zur 8anna.  a

Die diesbeztigliühen  Projektsunterlagen  liegen  ii  8tadt-
bauamt  Landeck  zar  Einsichtnahme  während  der Dienst-
stuffiden  auf. Die Anbotsunterlagen  können  ab Dienstag,
den  21. 2, 1967  im  8tadtbauamti  behoben  werden.  Die
Anbote  sind  bis spätestens  3. März,  ll  Uhr,  beim  8tadt-
bauamt  Landeck,  in öinem  Kuvert  verschlossen,.  mit  der
Aufscbrift  ,,Apbot  Kanalisierung  Bruggen".  abzugeben.
Die Anbotseröffnung  findet  unmittelbar  nach  Anbotsab-
gabe statt.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

Verlautbarung

Die Bezirksstelle  des Tiroler  J%erverbamles,  Lande*,  ver-
anstaltet  auai  heuer wieder  einen Vorbereitungskurs  ftir  &

J%erprüfung  zur Erlangung,der  ersten Jagdkarte.  Der Kurs
beginm  am Sonntag,  den 26. 2. 1967,  um 9 Ubr  vormittags

im Gastbof  ,,Arlberg"  in Larxdede urtd wird  irx den darauf-
folgenden  Sonntagert  fortgesetzt.

Id'i möa'ite allen, die beabsi*tigen,  die Jägerprüfung  am
17..  4. 1967 bei 4er Bezirkshauptmannsa'iaft  Landedc  abzu-
legen, empfehlen,  diesen Vorbereitungskurs  verläßlidi  zu be-

sudien.  I%r  Bezirksjägermeister:  Otto  GizrIe

Schulen  im  Mutterhaus  der  Barmherzigen

. Aufnahmen  für  das Schuljahr  1967-68

l.) In  das Mgsisch-pädagogisühe  Realgymnasium  werden
aufgenommen  a

a) 8ehü1erinnen  der 4. Klasse  Hauptschule  

b) Volksschülerinnen  mit'Zeugnis  der 8. 8chu1stufe
e) 8chü1erinnen  höherer  Schulen  mit  Jahreszeugnis  der

4. KIasse
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2.) In  die  l.' Klasse  der  Bildungsanstalt  für  Kinder-
gärtnerinnen  mit  Jahreszeugnis-  der  4. -Klasse  Hauptschulen
oder  der  8. 8chu1stufs  der  Volksschule

3.) Die  schon  gemeldeten  8ühii1erinnen  für  die l.  K]asse
Haupitschule  sollen  sich  mit  dem  Gebnrtssc)'rein  und  Halb-
jahrausweis  f%huljahr  1966/07  bei  der  Direktion  vorstellen:
Zeit,  : 8amstag  oder  Sonnt.ag  ab I!).OO Uhr  in  der  Kanzlei,
Neubau.

Die  Plätze  für  die  Hauptschule  sind  besetzt,  Neuan-
.meldungen  also niöht  mehr  möglich.

Direktör:  'Dr.  8chw.  Sebastina  Obergasser

nvzizkbbc1ifüzexibuiul  Ltaldeck

 Aus  s ch  reib  ung

zur  Teilnahme  an der %zirksmeisterschaft  in'i Zimmergewehr-
schießen  1967  am Sarfütag,  den 25. Februar  1967  im  Gasthoj
Adler,  Landeck-Perjen  (Sföießstand  der  Sdfützengilde  Land-
edc).

Scbießzeiten: Samstag, den 25. Febiuär .1967 von 9 bis
21 Uhr  (18 Uhr  ist Meldeschluß!).  Alle  Schiitzen,  denen  eine
Te'ilnahme bereits am Samstagvormittag  m%lich ist, werden
gebeten,  davon  Gefüauch  zu maaien.

Auch  für  Pistolensföützen  wird  die  Möglid'ikeit  geboten,
sidi  an der Bezirksmeisterschaft  fiir  Zimmerpistole  zu beteili-
gen, m'üssen jedoch  ein fiinfmaliges  Trainingssdiießen  nachwei-
sen.

Geschossen wird  nach den Regeln  der Osterr.  und Tiroler
Schießordnung.

Um  zahlreichen  Besuchern  und  starke  Betei-ligung  bittet
die Vorstehung  d. Bez.-Schiitzenbundes  Lande&

yrylhn'iiqr=hp  71vbeiterbewegung  Zams

Vortrag

von  Frau  Dr.  Platzer  über  das  aktuelle  'fhema:  ,,Die
Ehe  nach  dem  Konzil"  am Dienstag,  den  21. Feber  1967
um  20 Uhr  im Pfarrheim  Zams.  Eintritt,:  frei.

Die  Bevölkerung  wird  zu diesem  bestimmt  hochintieres-
santen  Vortra.g  herzlich  eingeladen.

Hohes  Alter

. In  Landeck  feierten  bezw.  feiern  am  ll.  Feber  Frau.
Albertiine  Haselwanter,  i4 4er Maisengasse 16 wohnhaft,
ihren  83.,  am  12.  2. Frau  Kreszenz  Ducati  aus Zams,
Innstra.ße  22, ihren  81.,  am 17. 2. in Landeük  Burschl-
weg  24, Herr  Otto  Reichmayr,  seinen  81.,'am  20. 2. in der
Fischerstraße  16,  Herr  Vinzenz  Hofer,  ebenfalls  seinen  81.,
am  23..2.  am'  Leitenweg  lO,.'Herr  Ferdinand  Trenkwalder
seinen  80. und  am  25. Februar  Frau  Anna  Platti,  Inn-
straße  7,  ihren  80.  Geburtstag.  Wir  gratulieren  allen
Jubilaren  recht  herzlich  und  wünsühen  noch  schöne  und,
gesunde  Jahre  !

IGSL-Schmalfilm
Nä*ster  Klubabend  am Dienstag,  den 21. 2. 1967,  20 Uhr,

.im Gasthaus  Nuß!:iaum,  Perjen.  a
Gezeigt  werden  zwei  Filme  der Verbandsgemeinschaft  (Am

späten  Nachmittag  und.Der  Ausweg),  ferner  sehen wir  Bei-
träge  unserer  Mitglieder  (Falax,  Eder  und  Seipt).

Wir.bitten  wieder  um rege Beteiligung  und  'Mitarbeit.

Hildegard  P:robst  und  Toni  Tiefenbacher
Klubmeister  des  Schiklubs  Landeck

Die  heurigen  Klubmeistersd'iafteii  des Stföiklubs  Lfödeak
wurden  am yergangeneffi  Sonntag  bei hefüi*em  Sonnensföein
.auf derStrecke  Thial-Zaun-Katlaun  ausgetragen.'Es  war
dies eine der bestbesu*ten  Veranstaltungen  der letzten  Jahre,
Ihatten  sia'i  dofö über  100  Rennläufer  und RennläuFerin-
nen  gemeldet.  Die  Meistersffiaften  wurden  heuer  in  z*ei

Riesentorläufen  durchgeführt.  Bei einem  Höhenunterschied  von
knapp  300 m und  einer  Stredcenlänge  von  rund  1200  m hat-
ten die -Fahrer 34 von  Herbert  Juen gesteckte Tore zu durffi-
faliren.  Die  Piste  befand  sid'i  in  hervorragendem  Zustand,
so daß das Rennen  -  wenn  auch nicht  sturzlos,  so doffi  un-

'fallfrei  durfögefiilirt  werden  konnte;

Die  Ergebnisse:

Scbüler  II  - Madcben:

1, Gerda  Hörtnagl,  142,6,  2. Rosi  Wierer,  3. Annemarie  Rane-
burger,  4. Erika  'SchieFerer,  5. Elfri,ede  Strauß,  6. Liliane
Strolz.

Schii(er  II  - Krtabet:

1. Georg  Walter,  112,7,  2; Hubert  Sd'ieiber,  3. Helmut  Belina,
4. Alois  Marth,  5. Bruno  Mungenast,  6. Viktor  Strauß,  7. An-
ton  Walser,  8. Huhert  Niederbacher,  9. Fritz  Maier,  10. Her-
mann  Rangger.

]ugend  I:  '

1. Bernhard  Mungenast,  117,7,  2. Ferdinand  Pinzger,'3.  Edwin
Gapp,  3b Geföard  Walter,  5. Karl  Marth,'  6. Albert  Grießer,
7. Paul  Grießer,  8. Franz  'Walser,  9. Giinther  Rangger,
10. Franz  Hartl.

Jugend II:
1. Peter  Wallner,  103,9,  2. Karlfriedrich  Hufür,  3. Siggi  Val-
laster,  4. Erwin  Hainz,  5. Bruno  Willberger  jun.,  6. Franz
Scheiber.

Allgemeine  Herrenklasse  II:
1. Franz  Weißkopf,  136,5,  2. Arthur  Probst,  3. Ernst  Zangerl,
4. Alfred Regensburger, 5. Helmut Sailer, 6. Alfred  Jtfün,
7. Hartl  S*weiger, 8. Josef Rainalter, 9. Rainer Probst,
IO.  Peter  Hauser,  11.  Ingomar  Ohler,  12.  Heinz  Oliler,
13. Hans  Staggl,  14.  Giinföer  Eiterer,  15.  Fritz  I)erndler.

Iamen:

1.  und Klubmeisterin  Hildegard  Profüt,  123,1,  2. Christl
Jennewein, 3. Beate See, 4. Brigitte  Platter, 5. Angelika  Gabl,
6..He1ga  Braunhofer.

Versebrte:

1. Karl  Stubenbö*,  133,1,  2. Alois  Knabl,  3. Franz  Höhen-
warter.

Altersklasse  II:

1. Heinrich  Patsai,  124,2,  2. Bruno  Wilberger  sen.

Altersklasse  I:

1. 'und  Klubmeister  1967 Toni  Tiefenba*er,  131,8,  2. Leo
Lechner,  3. Heföert  Raneburger,  4. Robert  Zangerl,  5. Eina-
nuel  I"irscffier,  6. Helmut  Kaiser,  7. Hans  Mikula.

Jurtiorert:

,1. Toni .Qallner, 140,4, 2. Martin  Sfööpi  3. Peter  Witting,
4a Willi  Bachmann,  4b Elmar  Schlatter.

Die Preisverteilung fand a%nds im HotetSonne  statt,  wo-
b'ei der  Obmann  des SKL,  Hans  Walser,  für  alle: 'Klassen-
sieger wertvolle  Pokale,'fiir  die Folgenden  sehr schöne Abzei-
chen  und s*ließlich  fiir  die  ,,Schrepfer"  no*  jeweils  die
bei der Klubmeisterschaft  sdion  Tradition  gewordene  ,,S*rep-
fe#wurst"  verteilen  konnte.

Schöne  Exfolge  de:r  Landecker  Naturfreunde-

Landecks  Natt'irfreunde  beteiligten  sich  vor  kurzem  auch
an den  Landes-Schi-  und  Rodslmeistersübaften  inWattens,
wobei  u.  a.  4 erste,  3 zweite,  4 dritte,  2 vierte  und
!)  fiinfte  Plätze  errungen  werden  konnten.  Hier  die  besten
Sportler  der  Landecker  : Schiläuf  : Knabenklasse  I  : Rang
F5 für  Fadum  Gerhard  ; Mfödcbenklasse  II  : Platz  1  für
Paschinger  Sylvia;  Rennrodel  Herrenkl.  I:  8.-Kampusch
Ecli;  Herrenkl.  II:  2.Gstir  Anton:  Volksrodel  Damenkl.':
2. Whys  Hannelore  und  3. Pasföinger  Erna.  8. wurde  in
dieser  Klasse  Kraxner  Ohristl.  Volksrodel  Altersklasse  I  :
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. l, Folie  Karl,  8. Kuntner  Johann,  9. Thöni  Josef.  Volks-

rodel  Allgem.  Herrenklasse  : l.  8snn  Max,  3. Derndl  Man-

 fred,  4. Matt  'Kurt,  8. Stecher  .:Friedrich,  9. :FIofer  Peter,

14. Erhart  Adi,  15. Heiss  Peter,  19.  a8chützenhofer  Karl.

 Volksrodel  Juniorenklasse  : 1. paggl  Alois,  3. Kleinheinz

Josef,  5. Kleinheinz  Riühard.  Tourenrodel  Damenklasse:

8. Hofer  Lydia,  4. Dsubanka  Maria,  5. Kopp  Johanna,

6.  E'alkner  Frieda.  Tourenrodel  Herrenkl.  : 2.  Stecher

8tefan,  7. Luchetta  wiui,  14.  Moranduzzo  Richard.  Beim

8chi1auf  wurde  in  der  Altersklasse  II  Fadum  Toni  Fünftier.

Skire:nnen  der  Tzeiw.  :E'euerwehr  Landeck

am Sonntag,  den  19. Februar  1967.  Um  14 Uhr  8tart;

Strecke  : 'lbialzaun  - Katläun.  Um  17 Uhr  Preisverteilung
im.Gasthof  Arlberg,  Landeck-Perfuchs.

Tourenleistungslauf

Der  fSkiklub  Landeck  führt  zusammen  mit  dem 8ki-

klub  Hochgallmigg  am  8onntag,  den 26. Febr-uar  1967

diesen  Lauf  durch.  Es kann  da.mit  bei  bestandener  Prüfung

das Tourenleistungsabzeichen  des 08V  erworben  werden.

8trecke  : Thialkopf-Gipfelkreuz  - 'Hocbgallmigg.

Teilnahmsberechtigt  sind  alle  Skiläufer  und  8ki1äufer-

innen  ab  dem  14.  Lebensjahr,  auch  wenn  sie  keinem

Sportverein  angehören.

Das  Leistungsabzeichen  wird  in  drei  :Klassen  vergeben:

a) in Bronze  für  '['eilnehmer  vom  14. bis ztym voll-

endeten  18. Lebensjahr

b) in  8i1ber  für  Teilnehmer  der  Allg.  K1asse  vom  voll-

endeten  18.  bis  zum  40,  Lebensjahr.

Damen  bis  35,

c) in Gold  für  Teilnehmer  über  40, Damen  über  85.

Das  Leistungsabzeichen  wird  miti  einer  Urkunde  ver-

liehen.  Nach  fünfmaliger  erfolgreicher  Ablegung  der

, Leistiungsprüfung  erMlt  der  Teiföehmer  den  Lovbeerkranz.

Altersklassen  drefönalige  Wiederholung.

Anmeldungen:  Bis  spätestens  8amstag,  den 2!b. Feb-

ruar  1967,  18 Uhr,  in  der  GescMftsstelle  des  8KL  'q

8porthaus  Walser,  Landeck,  Tel. 0!)442-275  oder  beim

Obmann  des  SI{  Hochgallmigg,  Gasthaus  Parseierblick,

Hocbgallmigg,  Tel.  05442-76118.

Nenngeld  :810.-.  Leistungsabzeichen  mit  Urkunde  Ei20.-.

Gemeinsamer  Abmarsch  : 9 Uhr  ab Hochgallmigg  oder

Landeck-Thial-8essellift-Bergstation.  Vorherige  Auffahrt

mit  8esse11ift.

Die  Leistungsprufung  besteht  aus  der  Bewältigung  einer

Abfaht imit Gepäck in Pflichtzeit, die am Veranstaltungs-
tage  vom  Prüfungsausschuß  auf  Grund  der  herrsföenden

Verhältnissefestgelegtwird.Mindesthöhenunterschied  lOOOm

Jugend,  Damen,  Versehrte  800m.

Der  Rucksack  hat  mindestens  folgendes  Gesamtgewichti

zu haben  : Jugend,  Dampn  : 3 kg,  julg.  Kl.  : 5 kg,  Alters-

klasse  : 4 kg. Der  Anstieg  zum  fStart  ist  miti  eigener  Kraft

durchzufübren.  Das  Ziel  muß  mit  mindestens  einem  8ki

durchfahren  werden.  Formprüfung  lOO m  Höhenunter-

schied  vor  dem  Ziel.  Muß  sturzfrei,und  zügig  durch-

fahren  werden.  8pitzkehreu  untersagti.  Felle  nicht  ver-

gessen.

SSC  Landeek  - SV  Silz  5 :3  (abgebrochen)  -

Nachdem  der  S80L  schon  in 8i1z siegreiüh  geblieben

war,  schien  er nun  auüh  auf  eigenem  Platz  einem  sicheren

8ieg  entgegenzusehen.  Doch  beim  Eitand  von  !5 :3  weigertpn

sich  die  (föste  weiterzuspielen  als einer  ihrer  8pie1er  we-

gen  Kritisierens  eine  lO Minuten  Disziplinarstrafe  er%lten
solltie.

Im  ersten  Drittel  sah  es noch  gar  nicht  rosig  für

La'i'ideck,  aus, als  die  qäste  vor,ersti  eine  3 :O Fühvu.rig

berausgeschossen  und  noöh  weitere  gute  Torchancen  hatten.

Die  k.onfus  spielenden  Hausherren  verteidigten  mit  viel

Glück  und  endlich  honnte  Schalhaas  ein Tor  aufholen,

Im  zweiten  Abschnitt  maren  die Landeüker  wie  aus-

geweühselt,  Nun  spielten  sie endlich  so, wie  es die An-

Mnger  erwartetien  -  prächtige  Angriffsaktionen  und  herr-

liahe  '['orschüsse,  Mit  eintmt  harten  Schuß  erzielte  8cha1-

haas  den  Anschlußtreffer  und  dann  war  es dreima]

Mahlknecht,  den  die  qäste  niföt  halten  konnten,  der

mit  sehenswerten  Toren  für  eine  5 :3  Führung  sorgte.

Bei  aiesem  Stand  kam  da.nn  wie  erwähnt  der Spielab-

bruch,  Das  Spiel  wird  mit  5 :O für  Landeck  strafverifi-

ziert  werden.

SSC  Landeek  -  EC  Schwaz  5 :5  (2  :2,  2 :0,  1:3)

Mit  8pa.nnung  erwarteten  mehr  als 500  Anhänger  füese

wohl  beste  und  sympatischste  Mannsühaft  des Meister-

schaftsbewerbes.  Nach  einem  schönen,  bis  zur  letzten

Minute  fesselnden  8pie1  gab  es eine  gerechte  Punkteteilung.

Das  8pie1  begann  mit  geffihrliühen  Angriffen  der  Gäste,

die  aüch  prompt'  durch  Heubacher  (9) in  Führung  gingen.

Aus  einem  Gedränge  konnte  Harald-Pesjak  ausgleichen

und  mit  einem  Sololauf  gelang  Mahlknecht  die  Führung.

Gleich  darauf  konnte  jedoch  Blau  (3) wieder  gleichstellen.

Im  zweiten  Drittel  hatten  die Hausherren  ihre  beste

Zeit.  Zwei  schöne  Tore  von  Mahlknecht  brachten  die

LandeÖker  4 :2 in Front  und  so mancher  glaubte  schon

an  einen  sicheren  8ieg,  Doch  im  letzten  Abschnitt  ge-

rieten  Eriüh  & Oo. in  arge  Konditionsschwierigkeiten  und

die  Gäste  kamen  stark  auf.  :Iurcl'i  Tore  von  Lauthaler  (2),

Heubacher  und  wieder  Lauthaler  zogen  sie auf  ö :4.  Bufö-

stäblich  in  letzter  Minute  gelang  8cha1haas  mit  einem

herrlichen  8chu[!  der  verdiente  Ausgleich.

So Mlt  Landeck  nach  wie  vor  die Tabellenspitze  und

sollten  wir  gegsn  Wörgl  (in  W'örgl)  gswinnen,  kann

uns nur  Zirl  (im Falle  eines  8ieges  in  Schwaz)  auf  Grund

des besseren  Torverhältnisses  um  den  Meisj,ertitel  bringen.

Gottesdiensto:rdnung  in  der  Pfatrkirche  Landeek

Sortntttg,  19. Februar:  2. Fastensonntag,  Quatembersonntag

mit  dem Kirföenopfer  für  die  Diözesanseminare,  6.30  Uhr

Messe fiir Max Bernhard, 8.30 Uhr Jahresmesse fiir Agnes
Krißmer,  9.30 Uhr  Pfarrgottesdienst  mit  Amt  fiir  die Pfarr-

familie, 1l Uhr Messe nach Meinung, 19.30 Uhr Jahresmesse
für  Engelbert  Andreani.

Montag,  20. Februar:  na*  dem  2. Fastensonntag,  6 Uhr

Messe fiir Konrad Thaler, 7.10 Uhr Jahresamt für  Dir. Sera-
fin  Zangerl,  8 Uhr  Sföiilermesse  nach Meinung,  8.45  Uhr

Sföülermesse nach Meinung, 19.30 Uhr I(reuzweg -  so t%lidii
Dienstag,  21. Februar:  nach dem 2. Fastens'onntag,  6 Uhr

Jahresmesse fiir Heinrich Ortler und Messe für verstorbene
Mritter,  7.10 Ulir  Messe für  Paula  Geiger.

Mitt'tuocb,  22. Februdr:  Fest Petri  Stuhlfeier,  6 Uhr  Messe

fiir  Josefa Huber und Theiner, 7.10 Uhr Messe fiir  verstorbene
Angehörige O. und Jahresmesse für Dr. Alfred Gursd'iler.

Dorznerstag,  23. Februar:  nach dem 2. Fastensonntag,  6 Uhr

Jahresmesse für Johann.Krißmer,  7.10 Uhr  Amt  für Ver-
storbene  der Familie  Sföneider  und  Messe fiir  Karl  Winkler.

Freitag,  24. Februar:  M  Maföias,  6 Uhr  Messe fiir  Ver-

storbene  Kircher  und Messe fiir  Verstorbene  Mehlhorn,  7.10

Ulir  Messe für  Vinzenz  Fantin,  19.30  Uhr  Messe für  verstor-

bene Eltern.

Samstag,  25. Februar:  nach dem  2. Fastensonntag,  6 Uhr

Jahresmesse für  Anna Kielhauser  und Messe'  fiir  Eltern  Sturm,
7.10 Uhr  Messe fiir  die Armen  Seelen ui'id Messe fiir  Emil

Pfeifer,'  17 Uhr  Bei*tgelegenheit,'  19.30  Uhr  Rosenkranz  und

Beid'itgelegenheit.  '
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Gottesdienstox-dnung  in  der  Pfarrkizche  Pexjen

Sonmag,  19.  Februar:  2.' Fastei'isonntag,  6.30 Uhr  Messe

fiir Siegfried Juen,' 8.30 Uhr'  Meise ffü' die Pfarrfamilie;
9.30 Uhr Messefür  Maria Seeberger' als Jahrtag, 19.30  Uhr
Messe für Frieda Gasteiger als Jahrtag.

Montag,  20. Februar:  6 Uhr  Messe für  Siegfried  Thurner  als

Jahresmesse, 7.15 Uhr Messe für Heinridx  und Josef R6dc und
Messe für Josef Lederle, 8 Uhr Meise für Albert Kird'uier

Dienstag,  21, Februar: 6 Uhr  Messe ftir  Leopoldine S4röt-
ter,  7.15 Uhr  Messe fiir  verstorbene  Eltern  Waldi  und  Batd,

8 Uhr Jahresmesse fiir  Paula Surtmann.  
Mimoocb,  22, Februar:  6 Uhr  Messe  ftir  Missionäre  und

Priester,  7.15 Uhr  Messe' ftir  Wiföelmine  Pirsföner  (Sd'iüler-

messe!), 8 Uhr Jahresmesse ffir Agnes Auei, 19.30 Uhr  Fasten-
predigt  und  Abendmesse.

Donnerstag, 23. Februar: 6 .Uhr, Jahresmesse ,fiir Mathias
Pliessnig, 7.15 Uhr Jahresmesse fiir.Katharina  Hann, 8 Uhr
Messe für Josef Spiss. '

Freitag,  24. Februar:  6 Uhr  Messe för  Anna  Bauer,  7.15 Uhr

Messe für Friedridi  und Amalia Kurz und Messe fiir Joh.
Kessler,  8 Uhr  Messe für  Viktor  G'ander.

Sarmtag,  25. Februar:  6 Uhr  Messe nadi  Meinung,  7.15 Uhr

Messe fiir  Sophie  Griesser,  8 Uhr  Messe nafö  Meinung.

Anmerhung:  Jeden Abend Fastenanda*t  um 19.30 Uhr.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bxuggen

Sonntag,  19. Februar:  2. Fastensonntag  (Samrnlung  für  die

Priesterseminare),  7 Uhr  Messe für  Anton  &hütz,  9 Uhr  Bet-

Sing-Messe  für  die Pfarrgemeinde,  14 Uhr  Stunde  der Mütter

der Erstkomrnunikanten  im  Pfarrsaal,  19.30  Uhr  Messe  fur

verstorbene  Verwandte  Carnot.

Montag,  20. Febtuar:  6.45 Uhr  Messe für  Paul  Köll.

Dienstag,  21. Februar: 19.30 Uhr Jugendmesse (Bursföen)
för  Ludwig  Haselwanter.

Mittrnod:,  22.  Februar:  Petri  Stuhlfeier  zu  Antioüen,

19.30  Uhr  Messe  der  Erstkommunikanten  fiir  verstorbenen

Bruder.

Donnerstag,  23. ,Februar:  6.45 Uhr  Messe  fiir  die Armen

Seelen.

Freitag,

19.30  Uhr

24.  Februar:  Fest  des heiligen  Apostels  Mathias,

Messe zu Ehren des heiligen 'Judas Thaddfüs.
Samstag,  25. Februar:  6.45 Uhr  Messe fiir  Dina  S*aufler.

Ärztl.  Dlenst:  19. 2. 19 €»7 (nur  bei wirklichm  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-PiansiSprengelarztiDr.KarlBnseri  LdükiWTe1.471
fü.Anton-Pettneu  : 8prenge1arzt  Dr.  E.  Weifüopf,  8t.j1nton,  Te1.470

Pfunds-Nauders  : 8prenge1arzti  Dr.  Friedrioh  Kunüziüky,  Pfunds
Prutz-Ried  i  Dr. Hechenberger,  Sprengelarzti  in Pmtz

Nächste  Muttmberatung  : Montag,  20. 2., 14  16 U"tui
8tadtapotheke  von 10-12 'Uhr geöffnet
Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zams)  Rif  210/424

Tierärztlicher  Sonntagsdienat
19. 5!. i  Dr. Kling]er  Guido,  Landeük,  Malserstr.  74 Tel. 3ö4

Wenn  Sie sich  etwas  Zeit  nehmen,

dann finden  Sie bei uns'immer  noch preis-'
günstige  Einzelstücke  in allen  Warengruppen

Bessere Qiialität  billiger  im

Rallfj'Pllfld  -. 2.800  m" auf  der Öd

(oberhalb  des Bahnhofes  Landeck)

zu verkaufen.

Nur  schriftliche  Angebote  an die  Verwaltung  unter
= -Nr.  232267

Gut3chein über  S 5. -
gültig  bis 15.  März

Dieser  Gutschein  wird  bei dei  näch-

sten  Äbgabe  von  4 kg  Bekleidiing,

auch  U.niformen,  Wolldecken  und  Vor-

hänge  verrechnet.

Es lohnt  sich  eine  Probe  in der

NOrge -Jrahafl*qfhtg«tqg  - Landeck
Malserstr.  68  Tel.  9524

Gleich  a u s s c h n eid  e n und  in die  Geldtaschei

Hochbauteehniker
möglichst  mit  mehrjähriger  Praxis

in  Arehitekturbüro,  befähigt  für

Entwurf,  mit  Sieherheit  und Ge-

wandtheit  im  Detail.  Ausschreibung

und  Bauleitung,  zur  selbständigen

Leitung  von  mittelgroßen  Bauvor-

haben  gesucht.

Biete  angenehme  Arbeitsbedingun-

gen  und  der  Leistung  entsprechend

gute  Entlohnung.  Bei  Bewährung

wird  Wohnung  zur  Verfiiguug  ge-

stellt.

Büro  ING.  ALFRED  BjkNDLB,

Landeck,  Malserstraße  ö, Tel.  793

A 4!)/6 €)

Einberufung  dex unbekannten  Erben

David'  Maaß,  Landwirt  in Kaunerber@ Nr. 49,
ist am  6. Mai  1906  gestorben  und  hat  eine  letzt-

willige  'Verfügung  nicht  hinterlassen.

Ob Erben  vorhanden  sind,  ist  dem  Geriaht,e  niaht

bekannt.

- Bs bestellt  Herrn  'Dr.  Adolf  Harold,  Notariats-

substitut  in Landeük,  zum Kurator  der Verlassen-
schaft.

Wer  auf  die Verlassenschaft  Anspruch  erheben

will,  hat  dies  binnen  sechs  Monaten  von  heute

ab dem  Gerichte  mitzuteilen  und  sein  Erbrecht  naüh-

' zuweisen.  Nach  Ablmuf  der  Fristi  'd  die  Verlassen-

schaft,  soweit  die  Ansprüche  naehgewiesen  sein  wer-

den,  herausgegeben,  soweit  dies  niüht  gesühehen  ist,

zugunsten  des 8taates  eingezogen  werden.

Bezirksgericht  Ried  in Tirol:  Dr.  Rudolf  Insam
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DANKSÄGUNG-

I Außerstande  jedem  ei'nzelnen  für  die

 tröstende  Anteilnahme  am  Tode  unseres

l, 1ciembteen, uaneds Hguerternn Vaters und meines

' Karl  Markl
I zu danken,  möchten  wir  es auf  diesem

', Wege  nachholen.

- Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hoch-

würdigen  Geistlichkeit  von  Landeck-Per-

jen,  den  Ärzten  und  Schwestern  der  Med.

Klinik  (Abt.I)  Innsbruck,  der  Stadtmusik-

I kapelle  Landeck-Perjen,  sowie  all  un-

I seren Verwaüdten und Bekannten.
' Für  die  zahlreiche  Beteiligung  am  Be-

' gräbnis  und  an  den  Seelenrosenkränzen,

sowie  für  die  schönen  Kranz-  u. Blumen-

i spenden sagen wir ebenfalls ein herz-
liches  Vergelts  Gott.  '

Landeck,  im  Februar  1967

D IE  H I N  T E R B L IE  B E NE  N

j  

t
»

i-
li

i:

»%

und  -auch  Ihr Baby,  bitte denken Sie da-
ran, ganz wie gewünscht,  ziehen wir  es an.
Reizende  Garnituren  und  Ers€lingswäsche

Zu sofortigem  Eintritt  wird

nette  Verkäuferip

mit  guten  Umgangsformen  gesucht.

ANTöN  WINKLER,  lANDEK

UhrenfaühgescMft  a "'  

Solange  vorrätäg  bieten wir einen
Markenstrumpf  zum Sonderpreis  von S 7.50
Doppelpackung  S 15.- Etwas mehr

um weniger  Geld  im

braucht  Sle niföt  mehr  zu behlndern.
Endlldi  können  Sle  wleder  Jede kör-
perllche  Arbeit'ausföhren  und aogar
8port  trelben.  Eln großer  Fortadirltt
elne  deutsche  Wertarbelt  - das

Spranzband
ohne  Feder  u. ohne  Schenkelriemen
mlt  den leldit  universell  veratellbaren

. Pelotten.  Wie elne felnfühllge  Hand
verschließt  ea dle Bnichpforte  (Pat.
In DeutsThland.  Schwe14  (]sten;ek.h).
Eln aktlverVollsd'iut  för  Bruchleiden.

Alle!nverkaufi  Bandagen-LIKAR
Sülzburg,  Schrannerigasse  6/I

föformleren  Sle sldi  mlt ärztllcher  Verschreibung  - am:

Wi. 22. 2. Landeck  8.00 - 10.30 Gasth. 8chwarzer  Adler
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DANKSA(,UNG

Anläßlich  des Heimganges  meiner  geliebten  Gattin,  unserer  herzensguren Mutter  ufö'SchweSter,
der  Frau

WiN'helmine  Waehter  geb. Grüner
I

wur4en uns so viele Beweise aufrichtiger  j'knteiluahme  entgegengebracht,  daß wir  uns außerstande  '
-.'  sehen,  jedem  einzelnen  dafür  zu danken.  8o danken  wir  auf  diesem  Wege_allen,  die  mit  uns

gefühlt,  meine  lipbe  Gattin,  unsere  gute  Mutter  auf  ihrem  letzten  Wege  begleitet  ' rmd.  für  sie

_ bei den  8eelenrosenki'änzen-  gebetet  haben.

Ein  herzliches  Vergelts  aOtt,  'VOT allen  aber  Primar  Medizinalrat  Dr.  Thomas  It'nberger,

. Dir.  Primar  Medizina,lrat  Dr.  Ricliard  Schtinherr  und  den Arzten  des _Krankenhauses  Zains,  so-  -

' wie  'den  Eb,rw  Schwestern und dem Pflegepersonal  für die aufopfernde  Betreuung.  ,

, und  a-FerürHfüohe-enFüG}ierlusn,lg10hdkesel,K,ownOdbuekltewsl,dalln1nklegnaewI1ir Ddaelmlk HfüorchdwlO. eHlge%eTfelM,oetli1siWgnOorr:0 ,KVa.a1rllreK,ndnadpeps ,l.,  .

i Sterbegottesdienstes  sagelL

Unser  besonderer  Dank  aber  gebiihrt  nicht  zuletzti  detn Kii'ühenchor,  dem  Bfüserquiu'tett  '
,"  und  der  Fahnenabordnung  des Frauenbundes  Zams  für  die  Verschönerung  der  Trauerfeifüichkeiten.-

.  -' Zams,  im  Febrtiar  1967.  -  . -

i - DIE  TRAUERFAMNLIEN
-"  i
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BETTEN
nur  vom

filCHMJ%NN!

Teppiche

Teppiche

Teppiche

warten  auf  8ie

im  Haus  der  Wohnkultur

LANDEOK,  Fisüherstraße  7 Telefon  9773

Sefiarlehrling
wird  mit  l. 6ugust  1907 @pfgenommen.

BUCHDRUCKEHEI TYR(IlIA - lANDECK

N- erinseriert- pr«»filierl!

Haus
mit  kleiner  Landwirtschaft

l,!)  ha, im Biaum  Landeck
zu verpaphten.

Adresse  in der Verwaltnng

Beim Bazixksgericht  Landeck  gelapgt  die  8te11e

einer KaAzleÄkraft  Od V'lff"lL;)füufblixJL
zur  Neubesetzung.

Nähere  Auskünfte  beim  Bezirksgericht:
 Landeck,  Zimmer  6

Nicht  nureinzelne  Spitzenleistungen,  sondern  Niveau  und

Stilgefühl  in der gesamtenAussteIlung  prägen das Ge-

sicht  unseresaHauses  -  unseres  gesamten  Angebotes.

Vom Wohnzimmer  bis zur Küche, vom Teppich  und  Vor-

'hang bis zum Kunstgewerbe  für  die Raumausstattung  vor-

bildlich  internationales  Design.

Prüfen Sie unser preisgünstigos Angebot  ip Ein,z@1= und
DoppeIschlafzimmern.

Anerkanntes  WK-Möbel-Einrichtungshaus  mit ständiger
Möbelausstellung  und Möbelpassage  Bahnhofstraße.

PÖ1füöim8föi

Oricnttcppiclie

Teppiche

Bodenbeläge

Vorhänge  .

Wolldec@Bq  '

Stepprl«keri


